
Leitung: Frau Christa Haupts (Leitung Familienzentrum Fran-
ziskusstraße in Stolberg und FuN Teamerin) und Frau Waltraud 
Röwer (Netzwerkkoordinatorin der Frühen Hilfen in Stolberg 
und FuN Teamerin)

7. Familien stärken im Rahmen des Projektes „Café Mama“ 
Unterstützung und „empowerment“ von Müttern in 
besonderen Lebenslagen mit deren Kindern und Ange-
hörigen

Projektvorstellung mit anschließender Fragerunde und Diskussion; 
beispielhafte Konzepterstellung mit Work shopteilnehmer/-innen.

Leitung: Frau Marion Herrmann, (Sozialarbeiterin im Pro-
jekt Café Mama) und Frau Ute Fischer (Soziale Stadt Setterich 
Nord), beide DRK Kreisverband Städteregion Aachen e. V.

8. Beziehungsvolle Pflege nach Emmi Pikler
Die naturgegebenen Gesetzmäßigkeiten der kindlichen Entwick-
lung zu erforschen, um dem Kind seine ursprünglichen Fähigkei-
ten und Kräfte zu erhalten, ist ein pädagogisches Grundprinzip von 
Emmi Pikler. Der Workshop vermittelt die Umsetzung und die Be-
deutung in der täglichen Praxis. 

Leitung: Frau Lucia Cremer (Kinderkrankenschwester mit 
verschiedenen Zusatzausbildungen, Verantwortliche für den 
Bereich „Eltern Kind“ beim Storchenbiß e. V. Eschweiler, Kurs-
leiterin für FenKid, Babymassage, Elterncafé)

9. Prävention in der Vernetzung des Gesundheitsamtes
AGIL® ist ein Präventionsprogramm (des Kinderschutzbundes OV 
Aachen, in enger Zusammenarbeit mit dem Gesundheitsamt der 
StädteRegion Aachen,) rund um die Themen gesunde Ernährung 
mehr Bewegung und psychische Gesundheit im Alltag von Kin-
dern. An Hand eines praktischen Beispiels soll in diesem Workshop 
vermittelt werden, wie Wissen um gesunde Ernährung und ausrei-
chend Bewegung positiv und dauerhaft verankern werden kann.

Leitung: Frau Andrea Winands (Erzieherin, Systemische Bera-
terin, AGIL- Moderatorin, Team Prävention des Gesundheits-
amtes der StädteRegion Aachen)

Jeder Workshop wird zweimal angeboten, so dass eine Teilnahme 
an zwei Workshops möglich ist. 

Anmeldung
Wir bitten um Anmeldung per Fax (02403/ 71-577) oder Mail (sina.
jumpertz@eschweiler.de) bis spätestens 30.01.2015 unter der An-
gabe der Wahl Ihrer Workshops (I und II) einschl. je einer Ersatzwahl, 
falls Ihre Erstwahl bereits belegt ist. Ihre Teilnahme ist verbindlich, 
sobald sie eine Bestätigung erhalten haben. Die Teilnehmerzahl ist 
auf 140 Personen begrenzt.

Tagungsort
Rathaus der Stadt Eschweiler
Johannes-Rau-Platz 1
52249 Eschweiler

Parken
Parkmöglichkeiten befinden sich 
im Parkhaus des City Centers auf 
der Dürener Str./ Peilsgasse.

Workshops Workshops

Frühe Hilfen für alle – 
eine Region bewegt was!

Fachtag der Steuerungsgruppe 
„Im Blick – Frühe Hilfen / Kinderschutz“ 

in der StädteRegion Aachen 

am Mittwoch, den 25.02.2015 
13.30 – 18.15 Uhr

www.imblick.info

Veranstaltungshinweis

10. Beikosteinführung im Baukastensystem 
Spielend! Einfach! Niederschwellig! Anschaulich! 
Im Rahmen des Workshops soll diese besonders praktische und leicht 
verständliche Anleitung zur Beikosteinführung vorgestellt werden.

Leitung: Frau Stefanie Maas (Familienkinderkrankenschwester, 
Team Frühe Hilfen des Gesundheitsamtes der StädteRegion 
Aachen)



Gerade in den ersten Lebensjahren werden die Weichen für die spä-
tere Entwicklung von Kindern gestellt. Emotional angenommene 
und fest gebundene Kinder haben später weniger Schwierigkeiten 
und Probleme zu erwarten, als bei einem Aufwachsen in „schwieri-
gen Verhältnissen“. Frühe Hilfen setzen daher genau in diesem früh-
zeitigen Stadium an; oft bereits in der Schwangerschaft.

Die Angebote der unterschiedlichsten Träger in der StädteRegion 
Aachen müssen sich hierbei nicht verstecken. Seit Jahren gibt es 
enge Kooperationen, innovative Projekte und eine breite Angebots-
palette. Die Frühen Hilfen haben sich etabliert. 

Diese Vielfalt exemplarisch darzustellen, ist ein Ziel dieses Fach-
tages. Aus jeder Kommune werden Bausteine „Früher Hilfen“ vor-
gestellt, um neue Anregungen aus der Region und für die Region 
zu ermöglichen. Aber wir wagen auch einen Blick über den „Teller-
rand“. Wie gestalten unsere belgischen Nachbarn den Bereich der 
Frühen Hilfen?

In Kooperation mit dem Gesundheitsamt der StädteRegion Aa-
chen und der Polizei freuen sich die Jugendämter in der Städte-
Region Aachen auf Ihr Kommen!

13.30 – 14.00 Uhr – Stehcafé
Schüler und Schülerinnen der Erich-Kästner-Schule Esch weiler wer-
den „agile“ Kleinigkeiten reichen.

14.00 – 14.15 Uhr 
Begrüßung durch Bürgermeister Rudi Bertram 

14.15 – 15.00 Uhr 
„Warum sind Frühe Hilfen für alle wichtig?!"

Impulsreferentin: Frau Dr. Trost-Brinkhues, Gesundheitsamt der 
StädteRegion Aachen

15.15 – 16.15 Uhr

Workshops I

16.30 – 17.30 Uhr

Workshops II

17.45 – 18. 15 Uhr 
„Der Blick über den Tellerrand- Frühe Hilfen in der Deutschsprachi-
gen Gemeinschaft“

Referentinnen: Frau Falkenberg, Koordinatorin für Frühkind-
liche Entwicklung des“ Kaleido DG“, dem Zentrum für die ge-
sunde Entwicklung von Kindern und Jugendlichen und Nat-
halie Miessen, Leiterin des Fachbereiches Jugendhilfe bei der 
Deutschsprachigen Gemeinschaft.

3. „Guter Start ins Leben“ 
"Das Projekt "Guter Start ins Leben" des SkF Aachen richtet sich an 
Eltern während der Schwangerschaft und mit Kindern während der 
ersten drei Lebensjahre und ist fester Bestandteil der Frühen Hilfen.

Leitung: Frau Ursula Braun-Kurzmann (Dipl. Sozialpädago-
gin, Geschäftsführerin SkF Aachen)

4. „EVA, Café Kiwi und wellcome – aufeinander abgestimm-
te Unterstützungs- und Bildungsangebote für Mütter 
und Väter mit kleinen Kindern aus Alsdorf, Baesweiler 
und Würselen”

„EVA“ als Schwangeren- und Konfliktberatungsstelle, „Café Kiwi“ 
als Mütter- und Vätercafé sowie Elterntreff und „wellcome“ unter 
der Trägerschaft des Diakonischen Werk im Kirchenkreis Aachen 
e.V. arbeiten eng zusammen. In Rahmen des Workshops sollen die-
se Angebote vorgestellt werden.

Leitung: Frau Britta von Oehsen (Leiterin „Starteklar - Frühe 
Hilfen für Familien) 

5. Offen Begegnen – Familientag im Alten Bahnhof Würselen. 
Ein Angebot für Eltern mit Kindern im Kleinkindalter – in-
terkulturell, niederschwellig, präventiv und kostenlos

Der Workshop bietet einen Einblick in das Angebotskonzept und 
in den "Alltag" des Projektes.

Leitung: Frau Pelin Yigit (Erzieherin, Studentin Sozialpädagogik, 
Interkulturelle Trainerin, SPFH)
Frau Catrin Renzelmann (Sozialpädagogin, Systemische Spiel-
therapeutin, Elternbegleiterin)

6. Präventives Familienbildungsprogramm „FuN – Familie 
und Nachbarschaft“

FuN ist ein präventives, niedrigschwelliges Familienbildungspro-
gramm in Kindertagesstätten, um Familien frühzeitig in einer be-
kannten Umgebung zu erreichen. Ein multiprofessionelles Team 
fördert die Elternkompetenz und stärkt das Selbstbewusstsein 
und das soziale Umfeld. Im Workshop wird das Programm und 
die Durchführung vorgestellt und ihnen der „Fun“ an „FuN“ na-
hegebracht.

Ablauf WorkshopsVorwort

Ablauf

Workshops
1. „Das Geheimtraining – fit für den Schulsport“ 
Ein „Geheimrezept“ für bewegungsunmotivierte Kinder? Der 
Workshop gibt eine Einführung zu dem Förderkurs „Das Geheim-
training“ und geht auf verschiedene Motivationstechniken ein.

Leitung: Frau Madeleine Aimée Broichhausen (Dipl. Sozialar-
beiterin, Heilpraktikerin für Psychotherapie, Dipl. Fitness- und 
Gesundheitstrainerin, Yogalehrerin)

2. Die Kriminalpolizei Aachen 
und ihre Präventionsangebote  

Die Polizei Aachen stellt ihre Präventionsangebote zur Thematik 
„Prävention von sexuellem Missbrauch vor. Weiterhin wird das 
Projekt „Kinder stark machen“ präsentiert. Zudem gibt es Infor-
mationen und Handlungsempfehlungen beim Ansprechen von 
Kindern durch fremde Menschen.

Leitung: Frau Nicole Lennartz (KK 44 – Kriminalprävention 
und Opferschutz)


